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Neuigkeiten zum Thema
Küche und Bad

Erfolgreicher Küchenbauer

Vor einigen Tagen eröffnete die Veri-
set AG in Root LU eine neue
Küchenausstellung - die grösste der
Zentralschweiz, wie wir uns sagen Hessen.

Die 1968 gegründete Veriset nahm vor
2 Jahren eine Neubestimmung vor, sie

gab sich ein neues Konzept. Es ging um
eine Abkehr von stereotypen Grossserien

und um die Anwendung von auf
den konkreten Bedarf ausgerichteten
modernsten und flexiblen Fertigungsmethoden.

Der Erfolg trat ein: Bei einem für 1984

absehbaren Gesamtumsatz von 30 Mio.
Franken stieg der entsprechende Betrag
pro Beschäftigten von Fr. 174000.- im
Jahr 1980 auf Fr. 230000.- per 1984. Das
Unternehmen beschäftigt heute rund 130

Mitarbeiter, 50 mehr als vor 2 Jahren.
Zu diesem Erfolg beigetragen hat -

neben der Qualität der Erzeugnisse - die
Vielfalt der angebotenen Einbauküchen.
Zählt man Modelle, Färb- und
Materialvarianten, so kann der Kunde aus 140

Möglichkeiten seine ihm zusagende Kü¬

che auswählen. Eine Spezialität der Firma

ist u.a. auch die «hohe Norm»,
Einbauküchen von 240 cm Höhe, speziell
geeignet für die Modernisierung von
Altwohnungen.

Ein Beispiel aus dem Veriset-Multiform-
Softlineprogramm
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Schallisolation bei Abwasserleitungen
leicht gemacht durch Geberit-Isol

Im Sanitärbereich kommt dem Schallschutz

eine grosse Bedeutung zu. Das
Bedürfnis nach Schallschutz ist so alt
wie die Falleitung. Die Schallisolation
müsste bis jetzt von Hand aus grossen
Platten herausgeschnitten werden. Diese

Arbeit erfolgte nach einem genauen
Schnittmuster; dennoch kam es vor, dass
einzelne Formstücke nicht exakt genug
angefertigt wurden. Auch bei sorgfältiger

Ausnutzung der Schallschutzfolie
gab es jeweils viel Abfall. Nun ist der
Installateur diese Sorgen weitgehend los.

Geberit bringt das neue «Geberit-
Isol», das für alle Anwendungen für die
Rohrdimension 110 mm in exakten
Grössen vorgestanzt ist. Das Zuschneiden

durch den Installateur und der Anfall

von nicht mehr verwendbaren
Resten fallen weg. Die Zeitersparnis ist
beträchtlich; der Monteur kann sich von
der ersten Minute an der Montage widmen

und braucht nicht erst anhand der
Vorlagen die einzelnen Formstücke zu-
rechtzuschneiden. Das neue «Geberit-
Isol» entspricht in seinem Aufbau und
seiner Qualität dem bereits bekannten
Produkt.

Auch die Isolationsfähigkeit bleibt
gleich gut: Mit dem neuen Produkt
erreicht man Schallpegelreduktionen von
16 dB(A) in der Aufprallzone,
21 dB(A) im Fallbereich und
15 dB(A) im Fliessbereich.

«Geberit-Isol» wird partiell dort
eingesetzt, wo die baulichen Voraussetzungen

nicht ausreichenden Schallschutz
gewährleisten.

Neue Wege im Tourismus:
Umwelt-schonende Ferien in Graubünden!
Im Dezember 1983 eröffneten wir in einer der schönsten und
unverdorbenen Landschaften Graubündens unser

genossenschaftliches Familien- und
Sporthotel «UCLIVA»
• ein landschaftschonendes Objekt mit minimaler
Bodenbeanspruchung und maximaler Arbeitsplatzbeschaffung im ab-
wanderungsgefährdeten Berggebiet (Heimatschutzpreis1981)

• familien- und kinderfreundliche Konzeption

• einmaliges und nebelfreies Wandergebiet
• klimatisch bevorzugte Lage

• Sesselbahn/Skilifte in 1 Minute zu Fuss erreichbar

• Vernünftig erschlossenes, schneesicheres Skigebiet, 1100-
2500 m ü. M., mit leichten und mittelschweren Abfahrten

• Postauto hält vor dem Haus - und an einzelnen Wochen
benützten bereits über 50% der UCLIVA-Gäste die öffentl ichen
Verkehrsmittel!

• umweltgerechtes Heizsystem ohne Öl, dafür mit Holz und
ab 1984/85 mit Sonnenenergie

• Anteilscheine ab Fr. 600.-, dafür während 7 bzw. 14 Tage
10-20% Ermässigung auf Ihr Ferienarrangement

• Gratisferien 1984 zugunsten des Waldes

Verlangen Sie mit untenstehendem Talon unsere
Prospektunterlagen!

Für telefonische Auskünfte wenden Sie sich an
Tel. 086/42 2 42 oder 086/410 30 oder Verkehrsverein
086/410 88 oder 01/55 53 26

Senden Sie mir bitte Ihre Unterlagen

Name: Vorname:

Adresse:

PLZ: Wohnort:

Als Drucksache einsenden an: Corporaziun Quaterfegl
7199 Waltensburg/Vuorz

J. Bosshard Ing. Zürich
Oerlikonerstrasse 78 Telefon 01/311 3012

Heizung, Lüftung,
Oelfeuerung

MAUERENTFEUCHTUNG G
Abklärungen in der ganzen Schweiz.
Dokumentation bereitwillig.

Anderegg Mauersanierungen AG
9011 St. Gallen
Telefon 071/23 65 64

Coop
sicherofliB
alle Versicherungen

Coop-Leben, Aeschenvorstadt 67, 4002 Basel

Tel. 061/45 31 11
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